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– Schwerpunkt–– Schwerpunkt–

Auf ihrem Instagram-Kanal ver-
mittelt die Landesverwaltung 
Niedersachsen Wissen über  
Karrieremöglichkeiten und gibt 
Einblicke in den Alltag der ver-
schiedenen BerufsfelderDie neue Marke soll die Attrak-

tivität des Arbeitgebers Land 
Niedersachsen erhöhen

leiterin erläutert: „Möglicherweise wäre 
unser Schwerpunkt anders gesetzt worden, 
wenn wir nicht gerade unter dem Eindruck 
des ersten Lockdowns aufgrund der Pan-
demie gestanden hätten. So bekamen wir 
noch einmal vor Augen geführt, welches 
einzigartige Versprechen nur das Land als 
Arbeitgeber selbst in der größten Aus- 
nahmesituation geben kann: Sicherheit und 
Beständigkeit.“ 

Während der Slogan die eher konserva- 
tiven Qualitäten des Landes Niedersachsen 
als Arbeitgeber verdeutlicht, präsentiert die 
moderne und farbenfrohe Logogestaltung 
die Attribute Offenheit und Selbstverwirk-
lichung. Das Logo orientiert sich am Lan-
deswappen Niedersachsens und nutzt des-
sen schutzschildförmige Kontur in einer 
variablen Farbgebung. In Verbindung mit 
dem Claim „Sicher“ soll es die Sicherheit 
des Arbeitsplatzes in der Landesverwaltung 
verkörpern. 

Im Zentrum des Zeichens steht der Wort-
abschnitt „ich“, der die individuelle Selbst-
verwirklichung der einzelnen Person sym-
bolisiert. Die Wappenform kann vielfältig 
eingesetzt werden, beispielsweise im Hin-
tergrund oder in Kombination mit Text- 
kästen. Zudem kann es einem Motiv Halt 
geben, einen Seitenaufbau strukturieren 
und als Rahmengestaltung für Kampagnen 
dienen, unter anderem auf Fotos oder in 
Textbotschaften. 

dem Fachkräftemangel und den veränderten 
Ansprüchen der Arbeitnehmer*innen kon-
frontiert. Mithilfe einer zeitgemäßen Dach-
marke möchte die Landesverwaltung des-
halb ihre Vorteile präsentieren und sich als 
attraktive sowie vielfältige Arbeitgeberin 
positionieren. 

Ziel der Landesverwaltung ist es, ihre Sicht-
barkeit bei einer breit gefächerten sowie rele-
vanten Zielgruppe, wie Berufsumsteigenden  
und Schulabsolvent*innen, zu erhöhen, um 
(Nachwuchs-)Fachkräfte zu rekrutieren und 
an die Landesverwaltung zu binden. Strahler 
kommentiert: „Kurz gesagt, möchten wir alle 
motivierten und engagierten Menschen er-
reichen, die Lust haben, zum Funktionieren 
unseres Landes, unserer Gesellschaft beizu-
tragen.“ Die neu entwickelte Marke soll dabei 
die Breite der beruflichen Möglichkeiten in 
der Landesverwaltung aufzeigen. Die Refe-
ratsleiterin erklärt weiter: „Im Dienst des Lan-
des Niedersachsen beschäftigen sich Men-
schen mit Bienen, Fischen, Pferden genauso 
wie mit Akten, Verbrechen und IT. Unsere 
Herausforderung ist, eben dieses breite Spek-
trum an Möglichkeiten zu kommunizieren.“

Für die Umsetzung bis 2024 zeichnet die 
B&B. Markenagentur GmbH aus Hannover 
verantwortlich. Im vergangenen Herbst rea-
lisierte die Agentur erste Maßnahmen zur 
Markeneinführung, die sich zunächst auf die 
Themen Nachwuchsgewinnung und Em-
ployer Branding fokussierten. Die Verant-
wortlichen in der Landesverwaltung planen 
in den kommenden Monaten, für gewisse 
Zeiträume verschiedene Akzente zu setzen. 
Zum Beispiel wollen sie die digitale Verwal-
tung stärken und Fachkräfte sowohl aus als 
auch für die IT-Branche begeistern, indem 
sie über das duale Studium Verwaltungs- 
informatik aufklären.

Konservatismus trifft vielfalt
Eine zentrale Komponente bei der Einfüh-
rung und Etablierung einer Arbeitgeber- 
marke ist die Identifikation. Die Angestellten 
und potenziellen Mitarbeiter*innen müssen 
sich mit der Marke identifizieren. Daher defi-
nierten die Verantwortlichen im Marken- 
bildungsprozess die vier Werte „Dein Land 
gestalten“, „Gemeinsam mehr erreichen“, 
„Perspektiven entdecken“ und „Zuverlässig 
weiterkommen“, die den Kern „Arbeitgeber 
Niedersachsen – Sicher!“ umrahmen. 

Der Claim steht symbolisch für seinen Ent-
stehungszeitraum während der Corona-
Pandemie im Sommer 2020. Die Referats-

einer Arbeitgebermarke in der Innen- und 
Außenkommunikation sein, die hilft, Fach-
kräfte zu gewinnen, bereits angestelltes Per-
sonal zu binden und den Bekanntheitsgrad 
des Players zu steigern. Mithilfe einer eige-
nen Marke haben Akteurinnen und Akteure 
konkret die Chance, relevante Zielgruppen 
und Bewerber*innen besser zu erreichen, die 
Arbeitsproduktivität zu steigern und das  
Betriebsklima zu verbessern, was sich wie-
derum positiv auf das Image auswirkt. 

Der Aufbau einer Arbeitgebermarke kann 
allerdings ein langwieriger Prozess sein, wie 
das aktuelle Beispiel des Landes Niedersach-
sen zeigt. Die Landesverwaltung hat vor vier 
Jahren die Entwicklung einer eigenen Brand 
eingeleitet. Zunächst setzten sich die Verant-
wortlichen mit den Themen Recruiting und 
Employer Branding auseinander. Anschlie-
ßend wurden die gewonnenen Erkenntnisse, 
beispielsweise zur Maßnahmengestaltung 
und Auswahl der Medienkanäle, in die Kom-
munikationsstrategie für die Marke „Arbeit-
geber Niedersachsen – Sicher!“ integriert. 
Diese wurde im September 2021 unter ande-
rem vom niedersächsischen Innenminister 
Boris Pistorius (SPD) vorgestellt.

Der Wunsch: fachKräfte
Die Landesverwaltung Niedersachsen ge-
hört laut Heike Strahler, Referatsleiterin Ar-
beitgebermarketing und ressortübergreifen-
de Personalentwicklung im Ministerium für 
Inneres und Sport, zu den größten Arbeit-
gebern des Landes. Insgesamt beschäftigt die 
Behörde rund 240.000 Personen und bietet 
fast 300 verschiedene Berufsbilder an, darun-
ter über 80 Ausbildungsberufe und 20 duale 
Studiengänge. Doch auch der niedersäch- 
sische Akteur sieht sich mit Herausforder-
ungen wie dem demografischen Wandel, 

Viele Unternehmen, Behörden und Insti-
tutionen haben die Relevanz von Em-

ployer Branding und einem positiven Ar-
beitgeberimage erkannt. Denn aufgrund der 
aktuellen Lage auf dem Arbeitsmarkt – Stich-
wort „Fachkräftemangel“ – müssen sie sich 
zunehmend um Personal bemühen und als  
attraktiver Arbeitgeber präsentieren. Ein 
Vorteil kann dabei der Aufbau und die Pflege 

eine arbeitgebermarke  
für niedersachsen

die landesverwaltung niedersachsen möchte mithilfe einer modernen Marke 
ein positives arbeitgeberimage bei potenziellen und bereits angestellten 
Fachkräften aufbauen.
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den gesamten artikel können Sie in unserer
aktuellen Public Marketing-ausgabe
ab Seite 16 lesen.

Wenn Sie unser Heft noch nicht beziehen,
abonnieren Sie jetzt hier!

https://www.publicmarketing.eu/bestellung/index.php
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